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Kreisseniorenbeirat Kreis Rendsburg-Eckernförde 
Seniorenbeirat Ordentliche Mitglieder   Stv. Mitglieder   Bemerkung 

Altenholz Herr Lübke a st Herr Schmidt     

Bordesholm Herr Holzer Schriftführer a st Herr Niebuhr  a   

Büdelsdorf Herr Ingwersen a st Herr Giermann a   

Eckernförde Frau Gorny a st Herr Lomer     

Flintbek Frau Jaensch a st Frau Rodde    

Gettorf Herr Schröter  a st Herr Prof. Dr. 

Lauterbach 

    

Kronshagen Herr Hartwig a st Frau Sepke    

Molfsee Frau Raasch a st      

Nortorf Frau Kock Vorsitzende a st Frau Braun     

Osdorf Herr Trube a st Frau Gerbers    

Osterrönfeld  Frau Enger a     Gast 

Owschlag Herr Wobig e st Herr Steffen    

Rendsburg Herr Müller  a st Frau Baumann     

Westerrönfeld Herr Ohlsen e  st Herr Windeler       

 a = anwesend, st = stimmberechtigt, e = entschuldigt 

Gäste: Herr Bernhard Fleischer, Sozial- und Gesundheitsausschuss  

 Herr Lutz Clefsen, Kreispräsident RD-Eck 

  

Zus. Verteiler  

Herr Radant  

Herr Kaminski Vors. des Ausschusses Soziales u. Gesundheit 

  

 

Sitzungsniederschrift der 1. öffentlichen Sitzung 2016 des  

Kreisseniorenbeirates vom 20.01.2016. 
 

Sitzungsort:  Rathaus Bordesholm 

Beginn: 10:00 Uhr 

Ende: 13:30 Uhr 

Teilnehmer: Siehe Tabelle oben. 

 

zu TOP 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Frau begrüßt die anwesenden Teilnehmer und als Gast Herrn Lutz Clefsen, Kreispräsi-

dent  

  

zu TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung.  

Die Tagesordnung wird dahin geändert, dass 2 Pos. unter TOP 10 und 11 neu aufge-

nommen werden. Die TO wird in der geänderten Form einstimmig angenommen. 

 

zu TOP 3: Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom2.12.2015. 

Die Sitzungsniederschrift wird ohne Änderung einstimmig angenommen. 

 

zu TOP 4: Bericht der Vorsitzenden. 

 Frau Kock berichtet über ihre Tätigkeiten seit der letzten Sitzung im Dezember. 

14. 12.2015 

Teilnahme an der Sitzung des Kreistages 
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Hier wurden unsere Vorschläge zur Wahl von ordentlichen Mitgliedern und stv. Mit-

gliedern in den KSBR beschlossen. Wesentlichster Punkt waren jedoch die Wortmel-

dungen zum Haushalt.  

18.01.2016 

Teilnahme an der Sitzung des Landesseniorenrates in meiner Eigenschaft als Kreisseni-

orenbeirat. 

Themen von Bedeutung für uns: 

Vorbereitung der Mitgliederversammlung 

Satzung Seniorenrat RD 

Schulungstermine und – Programm des LSR 

Kieler Umland-Zusammenkünfte 

Forum: IV/2015 und/2016 werden als Doppelausgabe erscheinen 

19.012016 

Beiratssitzung im Rahmen des Klimaschutzteilkonzeptes im Wirtschafts- und Lebens-

raum Rendsburg. Einzelheiten siehe TOP 9 

 

zu TOP 5: Bericht des Kassenwartes. 

Herr Schröter berichtet anhand einer Tischvorlage über den Abschluss 2015. 

Der Bericht wurde einstimmig angenommen. 

 

Zu TOP 6: Meinungsbildung zur Situation der Besetzung des Kreisseniorenbeirates (13 Sitze 

bei 16 Seniorenbeiräten/Seniorenräten im Kreisgebiet) 

 Seit September 2015 hat die Gemeinde Damp einen Seniorenbeirat eingerichtet. Es ist 

der 16. Seniorenbeirat im Kreis RD-ECK. 

 Zur Besetzung eines zukünftigen Kreisseniorenbeirates wurden verschiedene Ansichten 

diskutiert. Es wurde festgestellt, dass es nur eine aus namentlich aufgeführte Zusam-

mensetzung der Mitglieder und deren Stellvertretern gibt. 

 Um eine einvernehmliche Lösung zu finden, soll am 16.3.2016 eine Sondersitzung des 

KSBR stattfinden. 

 

Zu TOP 7: Wahl des/der 1. Stellvertreters/Stellvertreterin 

 Da Herr Ohlsen aus Gesundheitsgründen die 1. Stellvertretung nicht mehr wahrnehmen 

kann und vom diesem Amt zurückgetreten ist, wurde eine neue 1. Stellvertretung ge-

wählt. Vorgeschlagen wurde Herr Uwe Hartwig aus Kronshagen. Ein(e) weitere(r) 

Kandidat/Kandidatin wurde nicht vorgeschlagen. 

 Herr Hartwig wurde einstimmig bei 2 Enthaltungen gewählt. Er hat die Wahl ange-

nommen. 

 

Zu TOP 8: Regelung über Beteiligung an den Zusammenkünften der Umlandgemeinden Kiel 

(hier: FG ÖPNV) 

 Frau Kock gibt einen Einblick in die Sachlage. In der Diskussion ist Frau Gorny der 

Meinung, dass der SBR sich Kompetenzen gibt, die ihm nicht zustehen. Die Frage stellt 

sich welche Gemeinden zu den Umlandgemeinden von Kiel gehören. Eine Verbindung 

von Eckernförde zu Kiel würde nur im geforderten Seniorenticket bestehen.  

 Herr Hartwig erwidert, dass es schon eine längere Vereinbarung zwischen Kiel und den 

Umlandgemeinden besteht was den ÖPNV betrifft. 

 Die allgemeine Meinung ist dahingehend, dass ein Erfahrungsaustausch (1-2 mal im 

Jahr) stattfinden könnte, aber keine Teilnahme an Arbeitsgruppen. 

 

zu TOP 9: Berichte aus den Ausschüssen. 

 Frau Kock berichtet von der Beiratssitzung im Rahmen des Klimaschutzteilkonzeptes im 

Wirtschafts- und Lebensraum RD vom 19.1.2016 

Das Konzept ist ein Teil des Masterplanes. (Es werde € 400.000,- beantragt) 

Start voraussichtlich Mai 2016 
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Kiel Region - 2 Kreise + l Stadt 

Eider-Treene-Sorge - Region (4 Kreise überlappend)! 

Das Projekt soll Ende März 2016 abgeschlossen werden. 

Es haben l Schulworkshop und 2 Workshops für Erwachsene stattgefunden. 

Jetzt sollen im Februar noch Vertiefungsworkshops 3 und 4 mit MA der  

Verwaltungen während deren Arbeitszeit stattfinden. 

Außerdem soll eine Arbeitsgemeinschaft „Rad" etabliert werden.  

Aus den Workshops haben sich ergeben 

Stadtbus 2,0 

Spätverkehr AST RD (Anrufspättaxi) 

SPNV ausbauen (Schienenpersonennahverkehr) 

Bürgershuttle Schülldorf 

Schnellbus RD-ECK 

Seniorenbus/Discobus 

Mobilstationen 

Bus für alle: Barrierefreiheit umsetzen 

Abo-Kunden ÖPNV Ausgabe von Klappfahrrädern 

Ziel: in jeder Kommune l Ladestation 

 

zu TOP 10: Bericht aus dem Landesseniorenrat 

 Frau Gorny berichtet aus dem Landesseniorenrat. 

 Am 08/09. 12.15 fand die Klausurtagung des Vorstandes statt. 

Es wurde unter anderem der Ablauf der Mitgliederversammlung im Mai beraten. 

Für das Einladungsschreiben, die Tagesordnung und Versenden aller erforderlichen Un-

terlagen ist die 2. Stellv. Vorsitzende Frau Schulz, gemeinsam mit Ilse Timm verantwort-

lich. 

Ein weiterer Beratungspunkt war die geplante Änderung der Satzung. Um zu einem ab-

schließenden Ergebnis zu kommen wird der Vorstand einen separaten Termin anberau-

men. 

Am 09.12. war für die Gastteilnehmer am gemeinsamen Mittagsessen die noch immer 

nicht aktualisierte Homepage ein Thema. Der Vorsitzende sicherte zu. Dieses Problem bis 

Ende des Jahres gelöst zu haben. 

Frau Dreßler brachte am gleichen Tag mittags ein Schreiben des Notars mit, aus dem her-

vorging, dass die Wahl der 1 stellv. Vorsitzenden fehlerhaft war. 

Wenige Tage später erklärte Peter Schildwächter, das Registergericht habe die Eintra-

gung abgelehnt mit der Begründung, dass die Wahl formal fehlerhaft war, da Frau Kock 

erst am Tage der Mitgliederversammlung offiziell ihren Rücktritt erklärt habe und des-

halb die Nachfolgerwahl nicht, wie erforderlich, in der Tagesordnung stand. 

Ich habe daraufhin meinen Rücktritt erklärt sowie meine Bereitschaft bis zur Mit-

gliederversammlung das Amt kommissarisch auszuüben. 

Frau Kock ergänzt aus der Vorstandssitzung des LSR (siehe ihr Bericht 18.1.2016), 

an der F rau Gorny nicht teilgenommen hatte, dass die Wahl ordnungsgemäß 

durchgeführt wurde. Dem Registergericht wurde die falsche Tagesordnung zuge-

schickt, nicht die geänderte, in der der TOP „Wahl der/des  1. Stellvertretenden 

Vorsitzenden“ beschlossen war. Dadurch war der Vorgang für das Registergericht 

nicht schlüssig. Der LSR hat die Angelegenheit nicht weiter verfolgt. 
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Zu TOP 11: Wahl von 4 Delegierten und Ersatzdelegierten für die Mitgliederversammlung 

des LSR am 11. Mai 2016 in NMS 

 Die Delegierten und Ersatzdelegierten für die Mitgliederversammlung sind: 

Delegierte: Ersatzdelegierte: 

Frau Raasch Frau Kock 

Frau Jaensch Frau Gerbers 

Herr Schröter Frau Sepke 

Herr Giermann 

Alle haben die Wahl angenommen. 

 

zu TOP 12: Neues aus den Senioren(bei)räten. 

 Altenholz: keine Neuigkeiten 

Bordesholm: Vorbereitung 25. Jubiläum 2016 

Büdelsdorf: keine Neuigkeiten 

Eckernförde: Antragsstellung zur Anpassung Sitzungsgelder (Grundsatz Gleichbe-

handlung) 

Flintbek: keine Neuigkeiten 

Gettorf: keine Neuigkeiten. 

Kronshagen: Notfallkarte und Notfallausweis wurden verteilt. 

Molfsee: keine Neuigkeiten. 

 Nortorf: keine Neuigkeiten 

 Owschlag: ---- 

Osdorf: Ausgabe Taxiberechtigungsscheine 

Osterrönfeld: Probleme mit der Politik und Verbänden  

 Rendsburg: neue Satzung in Arbeit 

  Neuwahlen im Frühjahr. 

 Westerrönfeld: ---- 

 

Zu TOP 13: Termine:  

16.3.2016  Sondersitzung zum Thema: Zusammensetzung KSBR. 

  

zu TOP 14: Anfragen, Anregungen, Mitteilungen u.a. 

 Allgemeine Diskussion und Erfahrungsaustausch. 

 

 

Die Vorsitzende Frau Kock bedankt sich bei allen Teilnehmern für die rege Mitarbeit und schließt die 

Sitzung um 13:30 Uhr. 

 

  

   Im Entwurf 

Die Vorsitzende  Schriftführer  

gez. Jutta Kock  gez. Albert Holzer  

 


